
Aus der Geschichte des USV Großarl 
 
1927 wurde der Schiverein Großarl von einigen begeisterten Schisportlern gegründet. 
Zum Obmann wurde Sprengelarzt Dr. Gerstorf gewählt, zum Schriftführer Revierin-
spektor Witzlsteiner. Die Funktion eines Sportwarts und Trainers übernahmen Oskar 
Schwaiger und Matthäus Gruber (Gruber Hoisl). 

Gelehrt haben sie den Telemark (Ausfallschwung), den Stemmkristiania (Quer-
schwung) und den Stemmbogen. 

Die damals 10 bis 20 jährigen Rennläufer verwendeten “Eschenbretteln“ ohne Stahl-
kanten, mit bis zu 2,10 m Länge, ohne oder mit Laufrille. Die Befestigung der Schu-
he am Schi erfolgte sehr unterschiedlich. 

Es gab die Riemenbindung mit Eisenstrammer (Huitfeldtbindung), die 
Bilgsteinstrammer, die Bilgeribindung (Militärbindung) oder die Kandaharbindung. 

Die Schipioniere der 20er Jahre: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von links: Seer Rupert, Gruber Hoisl,  Gruber Hoisl  Revierförster Witzlsteiner 
 Inspektor Pienert, Dieß Peter, 
 Revierförster Witzlsteiner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Bilgeribindung Riemenbindung Bilgsteinstrammer 
 

 Schijugend der 30-iger Jahre 
 

Nach dem 2. Weltkrieg erfolgte 1949 die Wieder-
gründung des Vereins mit dem Namen „Wintersport-
verein“. Gründungsobmann war Erich Prommegger 
(Wagner Erich), Obmann Stellvertreter Gruber Mat-
thäus. 
 
Von rechts: Prommegger Erich, Gruber Hans, Inspektor Hirschbichler 



Die Obmänner von 1949 bis heute:  

1949/1950 Erich Prommegger 1989/1991 Josef Knapp   
1950 bis 1955 Kanzleiförster Robert Unterwurzacher 1991/1992 Gerhard Weiser  
1955 bis 1957 Anton Knapp 1992/heute Peter Neudegger 
1957 bis 1989 Hans Gruber 
 
Langjährige Funktionäre 

     
Gruber Hans 

Obmann 
HD Obermoser Georg 

Schriftführer 
Hettegger Balthasar 

Kassier 
Hettegger Rupert 

Sportwart 
Pichler Erich 
Zeitnehmer 

     
Lackner Richard 

Sportwart 
Beltrame Herbert 

Zeitnehmer 
Weiser Gerhard 

Obmann Stellvertreter 
Klausner Dieter 

Zeitnehmer 
Neudegger Peter 

Zielsprecher 

 
Großarler Schi-Nachwuchsläufer im Landes- oder ÖSV Kader, alpin: 

Dora Kendlbacher: 1950 bis 1959 ÖSV Kader: 1955, 1956 Landesjugendmeisterin 
im RTL, 1958 ÖSV-Abfahrtsmeisterin in der Jugendklasse, 1956 zweiter Rang im 
AL, dritter Rang in der Kombination bei den Österr. Jugendmeisterschaften in Lienz. 
Hans Toferer: 1952, LK  
Gertraud Knapp:  1955, 1954 Landesmeisterin 
Herbert Taxer:  1962 bis 1972, ÖSV Kader: 1970 Abfahrtssieger in der Jugend II 
Klasse beim Jugendtestrennen in Großarl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Kendlbacher Dora Taxer Herbert 



1967 bis 1970 Josef Knapp, LK 1968 bis 1969 Josef Knapp, LK  
1968 bis 1969 Erich Prommegger, LK 1968 bis 1972 Herbert Beltrame, LK 
1969 bis 1970 Wolfram Paulus, LK  Wetti Gruber, LK  
1970 bis 1971 Greti Gschwandtl, LK 1970 bis 1973 Karl Gruber, LK  
1975 bis 1980 Norbert Rohrmoser, ÖSV Kader 1976 bis 1985 Sabine Toferer, LK 
1976 bis 1982 Annemarie Toferer, LK 1987 Michela Kappacher, ÖSV 

1976 bis 1985 Thomas Lackner, LK  Österr. Jugendmeisterin im SL 
 
  
 Mitglieder Landeskader von links 
 Paulus Wolfram 
 Beltrame Herbert 
 Gruber Wetti 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1953: Umbenennung des „Wintersportvereins Großarl“ in „Schi- und Sportver-
 ein Großarl“ 
 
Der Schi- und Sportverein als Veranstalter vieler alpiner Rennen. 

Bekannt und beliebt war der 
„Grafenalm-Riesentorlauf, 
ein landesverbandsoffener 
Riesentorlauf für Jugend 
und allgemeine Klassen. 
Der Grafenalm Riesentor-
lauf wurde 8 mal durchge-
führt. Er fand jeweils im 
März statt, und zwar in den 
Jahren 1950 bis 1958. 
 
Kendlbacher Rupert 

 
1971 und 1972 fand das FIS-B Internationale Goldpokalrennen statt (AL und SL), 
1975 das internationale Schüler-Skikriterium um den Zuckerpokal, 
1976 ein intern. Hochbrand AL, 1981 die int. Akademischen Schimeisterschaften. 
 
Schirennen auf Landes- und ÖSV-Ebene: Von 1967 bis 1981 wurden insgesamt 15 
Landescup-Bewerbe  durchgeführt. 



1992 begann ein neuer Abschnitt in der Geschichte des USV Großarl. Ein junges 
Team übernahm die Führung des Vereins. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Reihe von links: Neudegger Peter Obmann, Weiser Gerhard Obmann Stellvertreter, Erlmoser Friedrich Chef der 
 Zeitnehmung, Klausner Albert Trainer, Viehhauser Josef Trainer, Toferer Peter Sektionsleiter 
 alpin, Rohrmoser Alois Trainer, Mayr Peter Obmann Stellvertreter, Klausner Dieter Zeitnehmer, 
 Rohrmoser Peter, Viehhauser Hermann, Hettegger Leonhard, Obmann Stellvertreter 
1. Reihe von links: Gruber Hans Ehrenobmann, Huber Bianca Trainer, Viehhauser Greti Trainer, Schilcher Josef, 
 Toferer Stefan Trainer.  

 
 
Schilehrer der Schischule Lackner und Trainer des USV führten ein Schitraining für 
Kinder, Schüler und Jugendliche durch. 
 

    
Lackner Thomas Klausner Albert und Ammerer Peter Toferer Josef Weiss Norbert 

 
Huttegger Gerhard Landestrainer, Seer Helmut, Toferer Hans, Huber Bianca, Toferer 
Johanna, Gschwandtl Wolfgang, Toferer Peter, Viehhauser Josef und Greti, Rohrmo-
ser Alois und Hettegger Leonhard. 



Erfolgreiche Läufer und Läuferinnen waren Andexer Ulrich, Toferer Felix, Rohrmoser 
Stefan, Hettegger Mario, Lackner Thomas, Schratl Daniel, und Viehhauser Christof. 

Ganitzer Michaela musste ihre Rennläuferkariere aus gesundheitlichen Gründen be-
enden. Den Aufstieg in den Landesschülerkader schaffte Klausner Elena. 

Ammerer Christina, langjähriges Mitglied des Kinder-, Schüler- und Jugendkaders 
des USV Großarl. startete beim Weltcup-Slalom-Auftakt am 11. Nov. 2006 in Le-
vi/Finnland für den Deutschen Schiverband. Sie erreichte im ersten Durchgang den 
ausgezeichneten 27. Rang, schied leider im zweiten Lauf aus.   
 

   
Ammerer Chritina Klausner Elena Andexer Ulrich und Ganitzer Michaels 

 
Auf Initiative von Sektionsleiter alpin, Toferer Peter, wurden nationale und internati-
onale Schirennen durchgeführt. Die neuesten Zeitmessgeräte wurden angeschafft. 
21 geprüfte Kampfrichter standen für Schirennen zur Verfügung. 
 
 

Ein von HOL Erlmoser 
ausgebildetes Start-und Zielteam 
stand für die Rennen bereit: 
 
 
 
Von links: Weiser Gerhard, Schilcher Josef, 
Neudegger Peter, Klausner Dieter, Erlmoser 
Friedrich und Mayr Peter. 

 

Alle Veranstaltungen konnten mit Erfolg durchgeführt werden: 

2002 ÖSV Schülertestrennen um den Haribo Goldbären 
2003 2 FIS Damen Slalom Siegerinnen: Schild Marlies und Gmeiner Elisabeth 
2004 2 FIS Damen Slalom Siegerinnen: Fischbacher Andrea (AUT) und Zakonrilowa Petra (CZE) 
2005 Salzburg AG Landesmeisterschaft 

Offizielle des internationalen und nationalen Schiverbandes, Trainer, Mann-
schaftsführer und Rennläufer gratulierten dem Team der Sektion Schi zum nur 
mehr selten anzutreffenden Teamgeist. 


